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Spannung bei 7. Hallen-Vereinsmeisterschaften 
 
Im März wurden heuer bereits zum 7.Mal „Indoor“-Vereinsmeisterschaften veranstaltet, 
wobei die Teilnehmerzahlen waren mit 43 Spielerinnen und Spielern zufriedenstellend 
waren. Im Mixed wurde in einer Finalrunde mit 5 Paaren der Meister ermittelt. Dabei 

konnten sich die Titelverteidiger Petra Luginger/Wolfgang Otte mit vier meist klaren 
Siegen erneut ungeschlagen ihren 4.Hallentitel in Folge sichern. Spannend verlief das 
entscheidende Spiel um Platz 2, das Karolina Fischer/Johannes Buchner am Ende 
knapp mit 4:2, 0:4, 5:4 gegen die Drittplatzierten Mandy Barbyer/Erwin Schmerbeck 
gewannen. Den 4.Platz konnten sich Claudia Fischer/Burkhard Fischer mit einem 2:4, 
4:2, 4:2-Sieg gegen Evelyn Otte/Erich Stoller sichern. 

 
Die Finalrunde im Herren-Doppel brachte die „Wiederauferstehung“ des 
erfolgreichsten SVM-Doppels der ersten 10 Jahre. Wolfgang Otte/Erwin Schmerbeck, 
die zwischen 1985 und 1993 insgesamt 7 Mal den Doppeltitel im Freien holten, zeigten, 
dass sie immer noch schwer zu schlagen sind, und gewannen heuer ungeschlagen 
ihren ersten gemeinsamen Hallentitel. Im entscheidenden Match schlugen sie die 
Brüder Robert und Alfred Stoller mit 5:3, 4:2, die damit erstmals Vizemeister wurden. 
Den 3.Platz holten sich Johannes Buchner/Jochen Piegendorfer mit einem 4:2, 4:0-
Sieg gegen die Viertplatzierten Burkhard Fischer/Erich Stoller.  
 
Der hochklassigste Bewerb war zweifellos das Damen-Doppel, was sich allein schon 

in dem überwiegenden Anteil an Dreisatz-Matches wiederspiegelte. In 
Vorrundengruppe A konnten sich dabei Mandy Barbyer/Melanie Zweck vor Petra 
Luginger/Andrea Schmerbeck und Melitta Guggenberger/Ingrid Gschlößl durchsetzen. 
Das entscheidende Gruppenspiel gewannen M.Barbyer/M.Zweck mit 1:4, 4:0, 4:1 
gegen P.Luginger/A.Schmerbeck. In Gruppe B hatten Elisabeth Kammermeier/Karolina 
Fischer viel Mühe, sich mit Siegen gegen Uli Schulz/Anja Barbyer (4:5, 4:2, 4:2) und 
Evelyn Otte/Claudia Fischer (1:4, 4:0, 4:2) durchzusetzen. Die beiden Halbfinalspiele 
wurden ebenfalls sehr spannend. E.Kammermeier/K.Fischer konnten sich gegen 
P.Luginger/A.Schmerbeck, nach klar verlorenem 1.Satz, doch noch knapp mit 0:4, 5:3, 
5:3 durchsetzen, und standen erneut im Finale. Als Finalgegner konnten sich 
M.Barbyer/M.Zweck qualifizieren, die  E.Otte/Cl.Fischer mit einem 4:1, 4:5, 4:2-Sieg 
bezwingen konnten. Wer nun glaubte, dass die Spannung schon ausgereizt war, der 
sah sich arg getäuscht, denn was die beiden Paare im Finale boten, war nichts für 
schwache Nerven. Keine Paarung konnte sich einen entscheidenden Vorteil erspielen, 
und der Spielstand kippte hin und her. Barbyer/Zweck gewannen den 1.Satz 5:3, ihre 
Gegnerinnen den 2.Satz 4.2, und auch im 3.Satz blieb das Match bis zum 4:4 
ausgeglichen. So kam es nach 2 Stunden Spielzeit zum alles entscheidenden 
Tiebreak, in einem absolut hochklassigen Finale, das keinen Verlierer verdient hatte. 
Bei einer 5:1-Führung sahen Kammermeier/Fischer schon wie die Sieger aus, 
Barbyer/Zweck kämpften sich allerdings noch mal auf 5:5 heran, ehe Elisabeth 
Kammermeier/Karolina Fischer die entscheidenden Punkte machten, und sich ihren 
ersten Doppeltitel sicherten. Im Spiel um Platz 3 setzten sich Petra Luginger/Andrea 
Schmerbeck mit 4:2, 4:2 gegen Evelyn Otte/Claudia Schmerbeck durch. 
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Das Herren-Einzel wurde in 2 Vorrunden-Gruppen gespielt. Dabei konnten sich aus 
Gruppe A G.Guder und Titelverteidiger A.Huber, für's 1/2-Finale qualifizieren. Aus 
Gruppe B erreichten W.Otte und J.Buchner die Vorschlußrunde. In den beiden 
hochklassigen und spannenden Halbfinals konnte sich der sehr laufstarke Jungster 
J.Buchner mit 2:4, 4:0, 5:3 gegen den Sieger der Gruppe A  G.Guder durchsetzen, und 
W.Otte bezwang den Meister von 1999 und 2000 A.Huber mit 4:0, 2:4, 4:2. Im Finale 
konnte Johannes Buchner nicht mehr ganz an die Klasseleistungen der vorherigen 
Spiele anknüpfen, und unterlag einem, diesmal auch fast fehlerfrei spielenden 
Routinier Wolfgang Otte mit 0:4, 1:4, der sich damit nach 2 Jahren Pause heuer seinen 
5.Einzeltitel in der Halle sicherte. Platz 3 gewann Günter Guder mit 4:2, 4:5, 4:1 gegen 
Armin Huber.  
 
Das Damen-Einzel wurde in einer 6er-Finalrunde ausgetragen. Dabei konnte sich die 
Titelverteidigerin Elisabeth Kammermeier mit meist klaren Siegen erneut durchsetzen, 
und ihren 2.Einzeltitel in der Halle holen. Nur beim 4:0, 4:5, 4:0-Sieg gegen die spätere 
Vizemeisterin Karolina Fischer mußte sie einen Satz abgeben. Für Karolina Fischer 
bedeutete der 2.Platz die bisher beste Platzierung in einem Einzelbewerb. Platz 3 ging 
an Melanie Zweck, die im hart umkämpften, entscheidenden Match die Viertplatzierte 
Uli Schulz mit 5:3, 5:3 bezwang. Das Schwestern-Duell um Platz 5 gewann Mandy 
Barbyer am Ende knapp mit 4:0, 5:4 gegen Anja Barbyer.  
 
Die 2001er-„Indoor“-Meisterschaften: 
Damen-Einzel: 1.Elisabeth Kammermeier, 2.Karolina Fischer, 3.Melanie Zweck, 4.Uli 

Schulz.  
Herren-Einzel: 1.Wolfgang Otte, 2.Johannes Buchner, 3.Günter Guder, 4.Armin 

Huber.  
Damen-Doppel: 1.Elisabeth Kammermeier/Karolina Fischer, 2.Mandy Barbyer/Melanie 

Zweck, 3.Petra Luginger/Andrea Schmerbeck, 4.Evelyn Otte/Claudia Fischer.  
Herren-Doppel: 1.Wolfgang Otte/Erwin Schmerbeck, 2.Robert Stoller/Alfred Stoller, 

3.Jochen Piegendorfer/Johannes Buchner, 4. Burkhard Fischer/Erich Stoller.  
Mixed: 1.Petra Luginger/Wolfgang Otte, 2. Karolina Fischer/Johannes Buchner, 

3.Mandy Barbyer/Erwin Schmerbeck, 4.Claudia Fischer/Burkhard Fischer. 
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Trainingslager 2001 auf Rab 
Vom 8.-14.April fuhr man in ein 1-wöchiges Trainingslager nach Rab. Mit von der Partie 
waren neben dem kompletten Juniorinnenteam mit A.Barbyer, M.Zweck. U.Schulz, 
K.Fischer und E.Kammermeier noch M.Barbyer, die Spieler der 1.Herren M.Meier, 
J.Buchner, W.Otte, M.Feigl und G.Guder, sowie „Bärchen“ J.Fischer. Während der 
Anreise hatte man bei Dauerregen schon Befürchtungen, das Wetter auf Rab könnte 
auch nicht besser sein. Bei der Ankunft sah man sich aber Gott sei Dank eines 
Besseren belehrt, und am Montag konnte man den 1.Trainingstag bei strahlendem 
Sonnenschein genießen. Somit verbrachte man die Woche dann bei sonnigem Wetter 
und in bester Stimmung. An den 5 Trainingstagen wurde von 9-11Uhr die erste Einheit 
absolviert, wobei es am ersten Tag vorrangig darum ging, sich an den Sandboden zu 
gewöhnen. Die Mittagspausen genoss man mit Bummeln, Eis-Essen auf dem sonnigen 
Stadtplatz oder Relaxen. Das Nachmittagstraining von 14-17°°Uhr trieb dann erneut 
die Müdigkeit aus den Knochen, und man kam erstmals in der Saison so richtig ins 
Schwitzen. Nach dem Abendessen vertreib man sich dann die Zeit mit "Karten-, 
Würfel- und sonstigem Glücksspiel". Um 22°°Uhr war dann natürlich Bettruhe 
angesagt, was aber noch nicht mal unser „Bärchen“ interessierte, das sein Körbchen 
meist auch erst viel später aufsuchte. Sogar ein morgendlicher (4Uhr) "Waldlauf" war, 
nach durchzechter Nacht, einmal angesagt. Einer Herausforderung besonderer Art 
mussten sich die Herren noch stellen, die von den Mädels zu einem Duell im Tennis-
Volleyball gefordert wurden. Dabei schrammten die Herren mit 3-Satzsiegen nur sehr 
knapp, und mit höchstem Einsatz spielend, an einer Blamage vorbei, was diese 
natürlich auf ihre große taktische Überlegenheit (???) zurückführten. 
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Täglich von 11.00 – 23.00 Uhr
kroatische, sowie internationale Spezialitäten

Wirtsstube für 100 Personen          - Nebenraum für 40 Personen
Tagungsraum für 150 Personen         - Kegelbahnen mit Keglerstüberl
Schöne schattige Terasse    - Unterhaltungsgeräte    - Kinderspielplatz

Schwimmbad    - Tennisplätze
Die Tennishalle ist täglich von 8.00 – 24.00 geöffnet

Auf Ihren Besuch freut sich das Opatjia-Grill-Team. 

Montag Ruhetag         Parkplatz vorm Haus         ( 08733/1777
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Im Mai 2001 starteten wieder 45 Kids in 7 Gruppen ins Sommertraining. Die Mädchen 
1 (W.Otte) und Mädchen 2 (H.Sattler) blieben dabei ebenso unverändert, wie die 
1.Buben von A.Huber/M.Meier. Die Mädchen 3 und 4 von E.Otte und D.Otte, sowie die 
Buben 2 und 3 von G.Guder und J.Fischer wurden dagegen etwas umgruppiert.  
 
Ab Mitte Juni hatte man dann wieder 7 neue Interessenten, die ins 
Förderungsprogramm integriert werden mussten. Nachdem die Kapazitäten, sowohl 
Trainer-, Zeit- als auch Platzbezogen sehr begrenzt sind, griffen heuer erstmals die 
schon länger vorgesehenen Maßnahmen, nur wirklich interessierte und spielfreudige 
Kids auf lange Sicht in den Trainingsgruppen zu halten. Deshalb fielen einige, seit 
Jahren außerhalb des Trainings nicht aktive Kids aus den Gruppen heraus.  
 
E.Otte übernahm wieder ihrer "alte Mädchen 4", die zur Mädchen 3 aufstieg, und 
D.Otte kümmerte sich um die "Neulinge", die aus 5 Mädchen und 2 Jungs bestehen. 
Damit blieb es insgesamt bei der immer noch hohen Zahl von 45 Kids. Mit Ausnahme 
der Neulinge werden alle Gruppen mit insgesamt über 30 Kids auch den Winter über 
weitertrainieren. Zudem stehen im Winter, bzw. Frühjahr erneut kapazitätsfördernde 
Maßnahmen an. Dabei werden weitere, über die Jahre kaum interessierte Kids aus 
einigen Gruppen herausfallen, und dafür 2002 wieder einigen interessierten Neulingen 
die Möglichkeit des Trainings gegeben.  
 
So soll insgesamt auch sichergestellt werden, dass in Zukunft keine so großen Lücken 
mehr zwischen den einzelnen Altersgruppen entstehen, worunter früher hauptsächlich 
die Jugendteams litten, die immer wieder neu aufgebaut werden mussten. Außerdem 
ist es, wie schon öfters angemerkt, kaum sinnvoll, Jugendlichen über Jahre hinweg ein 
Tennistraining zu bieten, die außerhalb des Trainings keinerlei Aktivität zeigen, und 
somit auch kaum Fortschritte erzielen können. 

 
Die Erfolge der jetzt seit 4 Jahren wieder in Eigenregie, und im großen Stil, 
durchgeführten Nachwuchsförderung zeigt sich nicht nur an den sensationellen 
Triumpfe der Juniorinnenmannschaft (Durchmarsch in die Bezirksklasse 2), und dem 
guten 3.Platz des Juniorenteams in der KK2. Auch die Beteiligung an den 
Vereinsmeisterschaften für Mädchen, Knaben, Juniorinnen und Junioren ist meist sehr 
gut. Zudem sind die Tennisplätze in den letzten Jahren, nicht zuletzt durch 
Jugendliche, wieder häufig ausgebucht, und auch bei anderen Vereinsaktivitäten sind 
immer einige Kids mit von der Partie. Ein besonderer Dank gilt an dieser Stelle erneut 
allen freiwilligen Trainern, die sich für diese Kids engagieren. 
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Auch in der Hallen-Saison 2001/2002 gibt es im Zuge der Jugendförderung wieder die 
Möglichkeit verbilligte Einzelstunden in der Tennishalle zu buchen. 

 
Dabei gelten folgende Regelungen: 
1) Die Berechtigung auf ermäßigte Einzelstunden haben alle jugendlichen Mitglieder 
des SV Mengkofen bis zum vollendeten 18.Lebensjahr. 
2) Die Stunde kostet dann DM 10,- pro Platz 
3) Die Buchung (Reservierung) des Platzes kann jeweils nur 1 Stunde im Voraus 

erfolgen (Tel. 08733/1777 Vereinsheim). Dabei ist bei der Buchung anzugeben, dass 
es sich um Jugendliche handelt. Reservierungen, die früher als 1 Stunde getätigt 
werden, müssen zum vollen Preis verrechnet werden. 
4) Die Vergünstigung gilt nur für Jugendspieler, die untereinander spielen. Es dürfen 

dabei keinesfalls Erwachsene mitspielen (auch die Eltern nicht). 
5) Die Plätze jeweils bitte ordnungsgemäß abziehen, und auf die allgemeine Ordnung 

und Sauberkeit achten (Eltern haften für ihre Kinder). 
 

     BAUUNTERNEHMEN

     BAUSTOFFE

     FERTIGDECKEN

     SCHLÜSSELFERTIGES BAUEN

     CONTAINERDIENST

     AUTOKRÄNE

     INGENIEURBÜRO

MEINDL - BAU - GMBH  ,  ESTERTHALER STR. 17

84152 MENGKOFEN  ,  TEL. 08733/1763

FERTIGDECKEN

BAUUNTERNEHMEN

BAUSTOFFE
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Die Teilnehmer des 2001er Pfingst-Schleiferl-Turniers mit vielen Jugendlichen. 
 

 

 

Metzgerei Meisner

Mengkofen, Hauptstraße 31

Telefon: 08733/217

Öffnungszeiten: Montag-Freitag v. 7°° bis 18°° Uhr

Samstag v. 7°° bis 12°° Uhr

Fleisch und Wurstwaren

Partyservice

Alles aus eigener Schlachtung
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Frauen-Power bei den Teams !! 

 
Juniorinnen als Aufsteiger erneut souveräner Meister der KK1, Damen 
überlegen zum Titelgewinn in der Kreisklasse 2.    
 
Die diesjährige Verbandsrundensaison verlief für fast alle Teams sehr erfolgreich. Die 
Juniorinnen hatten dabei die schwierigste Aufgabe, denn als letztjähriger Meister der 

Kreisklasse 2, und damit Aufsteiger, musste sich das Team heuer in der neuen 
Spielklasse (KK1) bewähren. Nach einer Woche Traininglager auf Rab, und zwei 6:0-
Siegen in der Vorbereitung gegen Dornwang und Ottering, schien man allerdings gut 
gerüstet zu sein. Dies bestätigte die Truppe dann auch gleich zu Saisonstart mit einem 
klaren 5:1 in Buch, bei dem man kaum gefordert wurde. Auch die folgenden Spiele 
gegen Malgersdorf, in Frauenbiburg und gegen Tann konnten Mengkofens Girls 
souverän mit ebenfalls je 5:1 gewinnen, und etwas überraschend als Tabellenführer in 
die Pfingstpause gehen. Danach traf man in Gangkofen erstmals auf einen Gegner, der 
das Team von Coach Wolfgang Otte wirklich forderte. Trotz Verletzungspech konnte 
man die Begegnung noch mit 4:2 gewinnen, und dank der gleichzeitigen Niederlage 
von Gottfrieding bereits einen Spieltag vor Ende, als Aufsteiger nahezu sensationell, 
die Meisterschaft der Kreisklasse 1 feiern. Im letzten Spiel fertigte man dann auch noch 
Gottfrieding klar mit 6:0 ab, und blieb somit auch in dieser Saison wieder ohne 
Punktverlust (12:0 Punkte, 30:6 Spiele). Damit steigt das Team mit Anja Barbyer, 
Melanie Zweck, Karolina Fischer, Uli Schulz und Elisabeth Kammermeier direkt durch 
in die Bezirksklasse 2.  

 
Die weiter verjüngte Damenmannschaft baute heuer mit den ehemaligen Juniorinnen 
Petra Luginger und Andrea Schmerbeck, der im Vorjahr lange verletzten Mandy 
Barbyer und der erst 15-jährigen Elisabeth Kammermeier auf das jüngste Team aller 
Zeiten. Umso eindrucksvoller startete man in die Saison. Zwei 6:0-Siegen gegen 
Ergoldsbach und Steinberg folgte ein doch überraschender 5:1-Erfolg beim 
vermeintlichen Titelfavoriten Aham. Mit einem weiteren 6:0-Sieg gegen Frauenbiburg 
festigte man dann die Tabellenführung, und ging als einziges ungeschlagenes Team in 
die Pfingstpause. Danach bezwang man auch Moosthenning mit 6:0 und machte mit 
dem 5:1-Sieg gegen Niederviehbach den vorzeitigen Titelgewinn in der Kreisklasse 2 
perfekt. Im bedeutungslosen letzten Spiel in Griesbach musste man dann zwar auf 
M.Barbyer und A.Schmerbeck verzichten, holte aber mit Karolina Fischer und der 
„doch rückfälligen“ Claudia Schmerbeck durchaus gleichwertigen Ersatz ins Team und 
gewann auch in dieser Aufstellung klar mit 6:0 gegen den Tabellendritten. Somit 
blieben Mengkofens Damen heuer ohne Punktverlust, feierten mit 14:0 Punkten und 
erstaunlichen 40:2 Spielen souverän die Meisterschaft der Kreisklasse 2 und steigen 
damit in die KK1 auf. 
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Die 1.Herrenmannschaft hatte heuer den Ausfall der langjährigen Stammspieler 
Guder und Kronwitter zu verkraften, die durch den, nach längerer Pause wieder aktiven 
Markus Feigl und den 16-jährigen Juniorenspieler Johannes Buchner ersetzt wurden. 
Zum Saisonstart konnte man dann gegen Eugenbach 2 gleich einen 9:0-Erfolg feiern, 
musste sich eine Woche später aber mit Essenbach einem der Titelaspiranten etwas 
unglücklich mit 3:6 geschlagen geben. Danach zeigte das SVM-Team mit 
geschlossenen Mannschaftsleistungen wieder, was es drauf hat. Einem klaren 8:1 in 
Ergoldsbach folgten ebenso deutliche Siege gegen Ohu-Ahrain (7:2) und in Mirskofen 
(8:1), die Mengkofens Herren einen Platz in der oberen Tabellenhälfte sicherten. Im 
letzten Spiel beim Tabellenführer und hohen Titelfavoriten Loiching bot man dann die 
beste Saisonleistung, und brachte den Meister noch mal arg in Bedrängnis, ehe man 
sich äußerst knapp mit 4:5 geschlagen geben musste. Am Ende belegte das Team mit 
Marcus Meier, Jochen Piegendorfer, Armin Huber, Wolfgang Otte, Markus Feigl, 
Johannes Buchner und ersatzweise Günter Guder den 3.Platz der Kreisklasse 2, und 
hat in dieser Besetzung durchaus Perspektiven. 

 
Die Junioren, die 2000 erstmals an der Verbandsrunde teilnahmen, und dabei sieglos 

mit 3:9 Punkten auf Platz 6 landeten, hatten heuer einen tollen Start, als man gegen 
die zum Favoritenkreis zählenden Leiblfinger ein 3:3 schaffte. Danach konnte man mit 
einem 5:1 in Großköllnbach und einem 4:2 gegen Frontenhausen endlich die ersehnten 
ersten Siege feiern, und sich in der oberen Tabellenhälfte festsetzen. Nach einer 
unglücklichen 2:4-Niederlage in Griesbach konnte man mit 4:2 gegen Reisbach den 
3.Saisonsieg feiern, und sich auf dem 3.Tabellenplatz halten. Daran änderte auch die 
2:4-Niederlage am letzten Spieltag beim Meister in Landau nichts mehr, womit auch die 
Junioren eine sehr positive Saison auf einem sehr guten 3.Platz abschlossen. Neben 
Herren1-Spieler Johannes Buchner spielten noch Flo Strohmeier, Georg Vilser, Martin 
Schwimmbeck und Andreas Hiebl im diesjährigen Team, zu dem auch noch Th.Geier, 
H.Gschlößl und S.Rohr gehören. 

 
Die 2.Herrenmannschaft hatte heuer in einer nicht allzu schweren Gruppe die 

Möglichkeit, mit zumindest 2-3 Siegen einen Platz in der Tabellenmitte zu erreichen, 
scheiterte jedoch gerade in diesen Spielen häufig am Fehlen einiger guter Spieler, 
sowie oft auch an mangelnder Matchpraxis. War man zum Saisonauftakt beim 0:9 
gegen Topfavorit Griesbach noch sowieso chancenlos, so war das 2:7 bei 
Großköllnbach 2 schon unnötig, und die anschließende 4:5-Niederlage gegen die, mit 
einem Notteam antretenden Moosthenninger eine Blamage. Danach musste man sich 
beim Tabellenzweiten Teisbach und gegen Gottfrieding 2 mit jeweils 0:9 geschlagen 
geben. Zum Schluß unterlag man dann auch noch Thürnthenning mit 3:6 und in 
Leiblfing mit 2:7, womit Mengkofens 2.Herren die rote Laterne des Tabellenletzten vom 
ersten bis zum letzten Spieltag trug. 
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Juniorinnen-Kreisklasse 1 Herren-Kreisklasse 2

1. SV Mengkofen 12: 0  (30:6) 1. TC BW Loiching    (12:0)

2. SV Frauenbiburg 08:04 2. SV Essenbach      (10:2)

3. TC Gottfrieding 06:06 3. SV Mengkofen       (8:4)

4. TSV Tann 06:06 4. SV Ohu-Ahrain        (6:6)

5. TSV Gangkofen 05:07 5. TC Ergoldsbach 2    (4:8)

6. TC Malgersdorf 04:08 6. DJK Mirskofen        (2:10)

7. TC Buch am Erlbach 01:11 7. TC Eugenbach 2    (0:12)

Damen-Kreisklasse 2 Junioren-Kreiskasse 2

1. SV Mengkofen 14: 0  (40:2) 1. TC Landau 3         (12:0)

2. TC Aham 12:02 2. DJK Leiblfing          (8:4)

3. TC 78 Griesbach 2 08:06 3. SV Mengkofen      (7:5)

4. VfR Moosthenning 07:07 4. TC Reisbach 2        (6:6)

5. TC Ergoldsbach 2 05:09 4. TC 78 Griesbach     (5:7)

6. TC Steinberg 04:10 5. TC Großköllnbach   (3:9)

7. TSV Niederviehbach 03:11 7. TSV Frontenhaus.  (1:11)

7. SV Frauenbiburg 03:11

Herren-Kreisklasse 2

1. TC 78 Griesbach    (14:0)

2. FC Teisbach          (12:2)

3. DJK Leiblfing          (10:4)

4. TC Gottfrieding 2      (8:6)

5. SV Thürnthenning    (6:8)

6. TC Großköllnbach  (4:10)

7. VfR Moosthenning  (2:12)

8. SV Mengkofen 2   (0:14)

 
 

Abschlußtabellen der Verbandsrunde 2001 
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Das Juniorenteam mit G.Vilser, F.Strohmeier, J.Buchner, A.Hiebl, M.Schwimmbeck, S.Rohr, 

Th.Geier und Coach A.Huber. Es fehlen H.Gschlößl, 2.Coach M.Meier und Betreuer "Piegi".  
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Turniersieg für Mengkofens D35-Team 

 
In diesem Spätsommer beteiligte sich Mengkofens JungSeniorinnen-Team (D35) zum 
3.Mal an der 6Teams umfassenden Freizeitrunde. Nachdem man beim 1.Start '99 noch 
ohne Punktgewinn blieb, und sich vergangenes Jahr mit dem 1.Sieg und 3:7 Punkten 
(bei drei unglücklichen 2:4-Niederlagen) auf Platz 5 verbesserte, wollte man diesmal 
noch weiter nach vorne. Zum Start konnte man dann auch gleich mit 4:2 in 
Thürnthenning gewinnen, und ließ ein 3:3 gegen den 99er Vizemeister Loiching folgen. 
Nach dem 2.Saisonsieg mit 4:2 in Griesbach konnte man dann auch den Sieger von 
1999 und Vorjahres-Vizemeister Gottfrieding mit 4:2 bezwingen, und spielte damit um 
den Turniersieg. Am letzten Spieltag musste man dann beim Titelverteidiger Dornwang 
antreten, und fegte auch diesen Gegner mit 5:1 vom Platz. Damit konnten Mengkofens 
JungSeniorinnen im 3.Anlauf erstmals diese Spielrunde gewinnen und feierten mit 9:1 
Punkten überlegen den Turniersieg. Dieser Erfolg vollendete dann, nach den 
Verbandsrunden-Siegen der Damen und Juniorinnen, den diesjährigen kompletten 
Triumpf Mengkofener Frauen. 
Für die Meistermannschaft aktiv waren  
heuer H.Sattler, D.Otte, E.Otte, Cl.Fischer  
(je 4x), I.Stoller (3x), M.Guggenberger (2x),  
und je 1x I.Gschlößl, H.Fischer und T.Rieder. 
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Viele Titelverteidigungen bei 19.Meisterschaften  
 
Die 19.Vereinsmeisterschaften waren geprägt von meist erfolgreichen 
Titelverteidigungen in den Einzelbewerben, sowie neuen Meisterpaaren im Doppel und 
Mixed.  
 
Bei den Knaben konnten sich in der Vorrunde die Vorjahresfinalisten N.Kasak und 

M.Fartaczek, sowie S.Oswald und R.Sattler für’s Halbfinale qualifizieren. Das Finale 
erreichten S.Oswald mit einem 7:6, 7:5-Sieg gegen M.Fartaczek und R.Sattler gegen 
N.Kasak. Im Finale konnte sich dann Sebastian Oswald mit 6:3, 6:2 gegen Ralf Sattler 
durchsetzen, und erstmals in die Siegerlisten eintragen, während Ralf Sattler 
Vizemeister wurde. Platz 3 ging an den Vorjahresvizemeister Michael Fartaczek.  
 
Bei den Mädchen konnten sich erwartungsgemäß die Vorjahresfinalistinnen S.Otte 
und T.Geier durchsetzen, und gemeinsam mit K.Sattler und R.Zweck das Halbfinale 
erreichen. Den Weg ins Finale schafften S.Otte (6:4, 6:0 gegen R.Zweck) und T.Geier 
(6:1, 6:0 gegen K.Sattler) dann problemlos. Ramona Zweck holte sich nach ihrem 6:2, 
6:0-Erfolg gegen Katrin Sattler den 3.Platz. Im Endspiel setzte sich dann die 
Titelverteidigerin Sonja Otte mit einem 6:2, 5:7, 6:2-Sieg gegen Theresa Geier erneut 
durch, und holte sich ihren zweiten Meistertitel.  
 
Im Juniorenbewerb setzten sich in der Vorrunde J.Buchner und G.Vilser in Gruppe B 
vor A.Hiebl und S.Rohr, sowie in Gruppe A F.Strohmeier und M.Schwimmbeck vor 
H.Gschlößl und Th.Geier durch. Das Finale erreichten dann J.Buchner und G.Vilser, 
der Vorjahres-Vizemeister F.Strohmeier im Halbfinale mit 3:6, 6:3, 6:2 bezwang. Im 
Endspiel setzte sich aber erwartungsgemäß Topfavorit Johannes Buchner klar mit 6:1, 
6:1 durch, und verteidigte damit seinen Titel erfolgreich. Vizemeister wurde erstmals 
Georg Vilser vor Flo Strohmeier, der den Viertplatzierten Martin Schwimmbeck im 
kleinen Finale 6:2, 7:6 schlug.  
 
Bei den Juniorinnen konnten sich aus Gruppe A M.Zweck und K.Fischer vor T.Vilser 

und U.Schulz durchsetzen, während aus Gruppe B erwartungsgemäß E.Kammermeier 
und A.Barbyer vor M.Schwimmbeck den Sprung ins Halbfinale schafften. Den Einzug 
ins Endspiel sicherten sich dann E.Kammermeier mit einem 6:3, 6:1-Sieg gegen 
K.Fischer, und erstmals M.Zweck mit 6:4, 6:0 gegen A.Barbyer. Im Finale musste sich 
Melanie Zweck dann knapp mit 4:6, 4:6 geschlagen geben, und Titelverteidigerin 
Elisabeth Kammermeier holte sich zum zweiten Mal den Titel. Erstmals Vizemeisterin 
in einem Einzelbewerb wurde damit Melanie Zweck vor der Drittplatzierten Anja 
Barbyer und Karolina Fischer auf Platz 4.  
 
Im Einzelbewerb der JungSenioren konnte sich Wolfgang Otte, wie im Vorjahr ohne 

Satzverlust, seinen 2.Titel holen. Vizemeister wurde der 1997 und 1998 siegreiche 
Hermann Gschlößl vor Marathonmann Josef Strohhofer (er gewann drei 3-Satz-
Matches) und dem Meister von 1999 Erwin Schmerbeck, der die Vizemeisterschaft nur 
knapp verfehlte. 
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 Im Herren-Einzel setzten sich in Gruppe B W.Otte und J.Buchner vor A.Huber und 

M.Feigl durch, in Gruppe A  wurde M.Meier Gruppensieger vor dem punktgleichen 
G.Guder, sowie E.Schmerbeck und J.Piegendorfer, der seine Chancen durch eine 
Niederlage gegen G.Guder knapp verspielt hatte. In den spannenden Halbfinals setzte 
sich dann M.Meier knapp mit 3:6, 6:4, 6:2 gegen J.Buchner durch, und G.Guder 
bezwang W.Otte mit 6:3, 1:6, 6:2. Im Finale musste sich Günter Guder dann mit 3:6, 
4:6 gegen Marcus Meier geschlagen geben, der damit die erfolgreiche Titelverteidigung 
feiern konnte. Im Spiel um Platz 3 setzte sich Wolfgang Otte mit 7:5, 6:0 gegen 
Johannes Buchner durch. 
 
Im Damen-Einzel qualifizierten sich  aus Gruppe A K.Fischer und E.Kammermeier vor 

A.Barbyer und A.Schmerbeck für die Vorschlussrunde. Aus Gruppe B schafften das M. 
Zweck und M.Barbyer vor P.Luginger und U.Schulz. In den Halbfinalspielen setzten 
sich dann kurioserweise die beiden Gruppenzweiten jeweils gegen die Gruppensieger 
durch. M.Barbyer bezwang dabei K.Fischer mit 3:6, 6:4, 6:3, und E.Kammermeier 
profitierte von der verletzungsbedingten Aufgabe von M.Zweck. In Endspiel holte sich 
Elisabeth Kammermeier dann mit 6:1, 6:2 auch im Damen-Einzel den 2.Titel, während 
Mandy Barbyer, wie schon 1999, Vizemeisterin wurde. Im Spiel um Platz 3 setzte sich 
Melanie Zweck mit 6:4, 6:2 gegen Karolina Fischer durch.  
 
Im Herren-Doppel marschierten im Laufe des Turniers die Titelverteidiger 

A.Huber/W.Otte mit 4 Siegen unter anderem gegen Piegendorfer/Maisenberger (6:2, 
6:2) und Feigl/Buchner (6:1, 6:3) ebenso souverän Richtung entscheidendes Finalspiel, 
wie M.Meier/G.Guder, die bei ihren 4 Erfolgen auch Feigl/Buchner 6:4, 6:2 bezwangen. 
Das entscheidende Match um Platz 5 gewannen dann Hermann Gschlößl/Josef 
Strohhofer gegen Erwin Schmerbeck/Burkhard Fischer mit 6:4, 6:4. Platz 3 holten sich 
Markus Feigl/Johannes Buchner mit insgesamt 3 Siegen vor Jochen 
Piegendorfer/Helmut Maisenberger, die sie 7:5, 6:4 schlagen konnten. Im letzten Spiel 
ging es zwischen den beiden bisher ungeschlagenen Meier/Guder und Huber/Otte 
dann um den Titel. A.Huber/W.Otte gewannen zwar den 1.Satz mit 6:3, dann konnte 
W.Otte seinen Partner aber verletzungsbedingt nicht mehr voll unterstützen. Trotzdem 
entwickelte sich ein äußerst spannendes Finale, das nach 3 Stunden mit einem sehr 
knappen, aber verdienten 3:6, 7:6, 7:6-Sieg für die neuen Vereinsmeister Marcus 
Meier/Günter Guder endete.  
 
Im Damen-Doppel wurde eine Finalrunde mit 4 Paaren gespielt. Dabei konnten 
M.Barbyer/M.Zweck ihre ersten beiden Spiele klar in jeweils 2 Sätzen gewinnen, 
während E.Kammermeier/K.Fischer nach dem Auftaktsieg gegen E.Otte/Cl.Fischer im 
2. Match viel Mühe, H.Sattler/A.Barbyer äußerst knapp mit 2:6, 6:4, 7:5 zu bezwingen. 
Somit standen sich im entscheidenden Spiel mit E.Kammermeier/K.Fischer und 
M.Barbyer/M.Zweck die Finalpaarungen der diesjährigen Hallenmeisterschaften erneut 
gegenüber. Auch diesmal konnten sich Elisabeth Kammermeier/Karolina Fischer knapp 
durchsetzen, und Mandy Barbyer/Melanie Zweck nach spannenden 2 Stunden mit 6:4, 
6:3 bezwingen. Den 3.Platz hatte sich schon vorher Helga Sattler/Anja Barbyer mit 
einem 6:2, 6:1-Sieg gegen die Viertplatzierten Evelyn Otte/Claudia Fischer gesichert. 
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Im Mixed zeigte sich schon an einer Vielzahl von 3-Satz-Matches das ausgeglichene 
Teilnehmerfeld. In den ersten Spielrunden konnten sich drei Paare 
herauskristallisieren, die noch Titelchancen hatten. Karolina Fischer/ Johannes 
Buchner und Mandy Barbyer/Wolfgang Otte blieben in den ersten drei Matches ohne 
Niederlage, und Evelyn Otte/Günter Guder mussten sich nur M.Babyer/W.Otte 
geschlagen geben. Im dann vorentscheidenden Spiel zwischen K.Fischer/J.Buchner 
und M.Barbyer/W.Otte hatten die Jungstars bei einer 6:3, 3:0-Führung schon alle 
Trümpfe in der Hand, M.Barbyer/W.Otte gewannen nach dreistündiger Hitzeschlacht 
aber doch noch mit 3:6, 6:3, 6:4. Gleichzeitig konnten sich E.Otte/G.Guder mit einem 
ebenfalls umkämpften  6:3, 5:7, 6:3-Sieg gegen E.Kammermeier/E.Schmerbeck weiter 
im Spitzentrio halten. In der letzten Spielrunde konnten sich Mandy Barbyer/Wolfgang 
Otte dann auch gegen Anja Barbyer/Marcus Meier behaupten, und ungeschlagen ihren 
ersten gemeinsamen Meistertitel feiern. Evelyn Otte/Günter Guder holten sich am Ende 
mit einem 6:4, 0:6, 6:3-Sieg über die Drittplatzierten Karolina Fischer/Johannes 
Buchner sogar noch die Vizemeisterschaft. Platz 4 hatten sich zuvor Elisabeth 
Kammermeier /Erwin Schmerbeck mit einem 6:2, 4:6, 7:5-Erfolg im entscheidenden 
Spiel gegen Anja Barbyer/Marcus Meier gesichert. 
 
Herren-Einzel: 1.Marcus Meier, 2.Günter Guder, 3.Wolfgang Otte, 4.Johannes 

Buchner 

 
Damen-Einzel: 1.Elisabeth Kammermeier, 2.Mandy Barbyer, 3.Melanie Zweck, 

4.Karolina Fischer 

 
JungSenioren-Einzel: 1.Wolfgang Otte, 2.Hermann Gschlößl, 3.Josef Strohhofer, 

4.Erwin Schmerbeck 

 
Juniorinnen-Einzel: 1.Elisabeth Kammermeier, 2.Melanie Zweck, 3.Anja Barbyer, 

4.Karolina Fischer 

 
Junioren-Einzel: 1.Johannes Buchner, 2.Georg Vilser, 3.Florian Strohmeier,  4.Martin 

Schwimmbeck 

 
Mädchen-Einzel: 1.Sonja Otte, 2.Theresa Geier, 3.Ramona Zweck, 4.Katrin Sattler 
 
Knaben-Einzel: 1.Sebastian Oswald, 2.Ralf Sattler, 3.Michael Fartaczek 
 
Herren-Doppel: 1.M.Meier/G.Guder, 2.A.Huber/W.Otte, 3.J.Buchner/M.Feigl, 

4.J.Piegendorfer/H.Maisenberger 
 
Damen-Doppel: 1.E.Kammermeier/K.Fischer, 2.M.Barbyer/M.Zweck, 
3.H.Sattler/A.Barbyer, 4.E.Otte/ Cl.Fischer 
 
Mixed: 1.Mandy Barbyer/Wolfgang Otte, 2.Evelyn Otte/Günter Guder, 3.Karolina 

Fischer/Johannes Buchner, 4.Elisabeth Kammermeier/Erwin Schmerbeck 
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Tennishallen-Saison im Winter 2001/2002

in Mengkofen

Saison vom 01.10.2001 - 21.04.2002

29 Stunden Tennisvergnügen   oder

Spontanentschlüsse von 1 oder 2 Stunden
Abo-Plätze und Einzelstunden sind noch frei

Kosten: DM 410,- bis DM 695,- im Abo, bzw. Einzelstunden

zwischen DM 13,- und DM 25,- je nach Spielzeit und Tag.

Jugend: Für Jugendliche gibt es bei Einzelstunden Sonderpreise.

Info und Reservierung:  Bei Fr. Marianne Ehrl (Tel:08733/717);

Einzelstundenbelegung bei Sportgaststätte (Tel:08733/1777)

Nach dem Spiel empfehlen wir unsere Sportgaststätte

Durchgehend warme Küche von 10-24°°Uhr (außer Montags).

Sichern Sie sich Ihre Fitness und Ihren Spaß.

Rufen Sie jetzt an !!!!!

Tennishalle

Mengkofen
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